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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Nimburg : TV Herbolzheim 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Reinbold, Wenz und Maier in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Reinbold, Wenz und Maier konnte der TV Herbolzheim das
Auswärtsspiel beim TTC Nimburg in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 mit 9:3 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Mike Maier den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stachel / Schienle eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Reinbold / Willaredt kassierten. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Meyer / Schneider, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Weber / Wenz
verloren. Keinen Zähler beisteuern konnten Spaich / Heizmann im Spiel gegen Maier / Eid, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Jörg Meyer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Achim Reinbold, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Sven Stachel bekam seine Gegnerin Christine Wenz beim klaren 11:13, 3:11, 7:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Benjamin Spaich im Doppel
gegen Christian Weber die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Martin Schneider beim
2:3 gegen Mike Maier leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand
von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Daniel Heizmann machte mit Emad Eid bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Sieg
gelang es Martin Schienle den Gastspieler Rainer Willaredt in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Christine Wenz hatte Jörg Meyer nur im ersten Satz eine Chance.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:7 für Meyer und 8:0 für
Wenz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sven Stachel
gegen Achim Reinbold, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Benjamin Spaich am Nachbartisch das Spiel, in
das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Mike Maier abgab und
eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Nimburg nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf, während
der TV Herbolzheim vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den TTC Forchheim II
ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Nimburg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TTC Köndringen.

 Statistik:
 TTC Nimburg

Doppel: Stachel / Schienle 0:1, Meyer / Schneider 0:1, Spaich / Heizmann 0:1 
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Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 0:2, B. Spaich 1:1, M. Schneider 0:1, D. Heizmann 1:0, M. Schienle
1:0 

 TV Herbolzheim
Doppel: Weber / Wenz 1:0, Reinbold / Willaredt 1:0, Maier / Eid 1:0 
Einzel: C. Wenz 2:0, A. Reinbold 2:0, M. Maier 2:0, C. Weber 0:1, R. Willaredt 0:1, E. Eid 0:1


